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Am  04.09.2010  eröffnet  die  Damen-
mannschaft  zuhause  die  Saison
2010/2011 gegen Romanshorn 1. Es ist
damit auch meine zweite Saison als TK
des TTC Wollerau. Nach vielen Spieler-
absagen nehmen wir die neue Saison
mit nur noch 5 Mannschaften in Angriff. 
Leider hatten wir nicht genügend Spie-
ler/innen um weiterhin eine Mannschaft
in  der  6.  Liga zu stellen.  Dies  ist  be-
sonders schade, war doch diese Mann-
schaft  ideal  für  die  jungen  Stars  des
Nachwuchses. 
Ich hoffe aber, dass die 3. Herrenmann-
schaft  diese  Ausbildungsarbeit  weiter-
führen  kann/wird,  wenn  auch  nicht
mehr im selben Umfang.
Für die neue Saison erhoffe ich mir für
alle anderen Mannschaften, dass man
sich  gegenüber  der  letzten  Saison
nochmals steigern kann. 

Damen, Nationalliga B (Gruppe 2)
Die  Wollerauer  Damen-Mannschaft
steht vor einer neuen Herausforderung.
Nachdem Claudia Hess die Mannschaft
verliess, muss man neu (nur) noch mit
vier  Spielerinnen  auskommen.  Es
spielen  Hasler  Gabi,  Klinger  Berit,
Oehrli Deborah und Oehrli Sabrina. So
wie  ich  aber  unsere  Damen  kenne,
sollte diese Reduktion auf vier Spieler-
innen kein Problem sein.  Ein Platz im
Mittelfeld sollte daher das Ziel sein.
Herren 1, 2. Liga (Gruppe 3)
Nachdem man den Abstieg letztes Jahr
knapp verhindern konnte, spielt Wolle-
rau 1 auch diese Saison in der 2. Liga.
Es  spielen  weiterhin  Rosner  Daniel,
Küttel  Stefan und Scascighini  Andrea.
Aber  auch  in  dieser  Saison  wird  es
wahrscheinlich  wieder  sehr  schwierig
werden. Das Positive ist aber, dass es
einige Mannschaften gibt,  mit  der  un-
sere  erste  Mannschaft  durchaus  auf
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Augenhöhe ist. Auch bin ich überzeugt,
dass  man  den  einen  oder  anderen
Punkt gegen die „starken“ Mannschaf-
ten holen wird. Deshalb sollte auch in
dieser Saison das Ziel der direkte Liga-
erhalt sein.
Herren 2, 5. Liga (Gruppe 10)
Nachdem man letzte  Saison  der  Auf-
stieg  nicht  geschafft  hat,  präsentiert
sich Wollerau 2 völlig neu. Es spielen
neu Steiner  Sebastian,  Studer Tobias,
Kora Karl und Lenz Christian. 
Mit dieser Aufstellung ist man nun nicht
mehr absoluter Topfavorit.  Obwohl mir
persönlich der Aufstieg lieber wäre, ist
es  realistischer  wenn  das  Saisonziel
ein Platz in den Top 3 ist.
Herren 3, 5. Liga (Gruppe 11)
Auch Wollerau 3 zeigt  sich mit  einem
neuen Gesicht. Es spielen Hess Clau-
dia, Baumann Daniel,  Posch Lars und
Kopp  Jonas.  Besonders  für  die
Nachwuchsspieler Jonas und Lars wird
es spannend werden, da dies ihre erste

vollständige  Saison  bei  den  Aktiven
sein  wird.  Unter  diesen  Umständen,
gibt es auch kein konkretes Saisonziel
für Wollerau 3 bezüglich der Rangliste.
Das  Saisonziel  ist  vielmehr  eine
erfolgreiche  Integration  der  Nach-
wuchsspieler bei den Erwachsenen. Es
wäre aber toll,  wenn man um die vor-
deren  Plätze  mitspielen  könnte,  was
meiner Meinung durchaus möglich ist.
Herren 4, 5. Liga (Gruppe 9)
Bei Wollerau 4 spielen weiterhin Huber
Peter,  Siegenthaler  Bruno  und  Dal
Moro  Eric.  Neu  hinzu  kommt  Klaus
René,  der  eine gute Verstärkung sein
wird.  Es  bleibt  abzuwarten,  wie  sich
diese Mannschaft entwickeln wird.  Ein
Rang in der oberen Hälfte scheint aber
ein realistisches Saisonziel zu sein.

Zürich, 9.8.10
Sebastian Steiner
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Lizenzierter Nachwuchs
Nach vier Jahren Pause komme ich in
einer  Zeit  als  Nachwuchsverantwort-
liche zurück, in der es sehr viel Positi-
ves  aus  der  Nachwuchs-Ecke  zu  be-
richten gibt. Gleich fünf motivierte und
talentierte  Neulizenzierte  werden  in
dieser  Saison  für  den  TTC  Wollerau
antreten: Jan Auf der Maur (U15), Noah
Mamié  (U15),  Sacha  Badolato  (U15),
Lauro Zanabria (U13) und Léon Mamié
(U11).  Daneben  sind  weiterhin  die
bereits erfahrenen Manuel Vetter (U18,
D2), Mike Merk (U18, D1), Jonas Kopp
(U15,  D2)  und Lars  Posch (U13,  D5)
dabei. Mit diesen neun Spielern werden
wir  wie  schon  letzte  Saison  mit  zwei
Mannschaften  an  der  Nachwuchs-
Mannschaftsmeisterschaft  antreten
können,  wobei  Lars,  Jonas,  Manuel
und  Mike  nun  in  der  2.  Liga  spielen
können.  Ausserdem  haben  sich  alle
Spieler für das Nachwuchs-Ranglisten-
turnier angemeldet,  den  Einzelwettbe-
werb, in welchem nach Alterskategorien
getrennt gespielt wird. 
Erstmals  haben  wir  ausserdem  die
Möglichkeit,  mit  einer  starken  Mann-
schaft an der U13-Mannschaftsmeister-
schaft teilzunehmen. In diesem Wettbe-
werb werden Lars, Lauro und Léon am
12. März 2010 versuchen, sich gegen
die  anderen  OTTV-Mannschaften
durchzusetzen,  um  dann  im  April  an
der nationalen Endrunde teilnehmen zu
können.  
Angeführt  von den bereits  routinierten
Turnierspielern Lars und Jonas werden
wir auch dieses Jahr bestimmt wieder
einige  Turniere in  der  näheren  und
weiteren Umgebung besuchen.
Auf  der  weniger  erfreulichen  Seite
muss ich berichten, dass Patrick Bürgi

(U18)  und  Stefan  Senn  (U18)  nach
mehreren Jahren als lizenzierte Nach-
wuchsspieler keine Lizenz mehr lösen
sowie  auch  Shijie  Jiang  (U18)  und
Dylan Brisacher (U15). 

Unlizenzierter Nachwuchs
Dafür haben wir momentan auch einige
Unlizenzierte  im  Nachwuchstraining.
Für  sie  stehen  folgende  Saisonhöhe-
punkte auf dem Programm: Unser eige-
nes  Plauschturnier am  11.  Dezember
2010, das  Freundschaftsturnier in Wä-
denswil  zwischen  Weihnachten  und
Neujahr (zu welchem übrigens auch die
lizenzierten  Spieler  eingeladen  wer-
den), sowie die kantonale Schülermeis-
terschaft, welche im nächsten Frühling
ausgetragen werden wird und als Qua-
lifikation  für  die  Schweizer  Meister-
schaft gilt. 

Trainingssituation
Durch  den  Abgang  von  Chrigi  und
Carmen als Nachwuchstrainer hat sich
die  Trainingssituation  im  Vergleich  zu
den  letzten  Jahren  noch  mehr  zuge-
spitzt.  Mit  vereinten Kräften,  d.h.  dem
Einsatz von diversen anderen Clubmit-
gliedern werden wir versuchen, weiter-
hin  montags und donnerstags ein  ge-
führtes Nachwuchstraining anzubieten.
Es wäre unglaublich schade, wenn wir
nach  einer  Saison  mit  verschiedenen
nationalen  Medaillen  unserer  Nach-
wuchsspieler unsere Trainings reduzie-
ren müssten! Ich bin daher stark auf die
Mithilfe der Clubmitglieder angewiesen
und freue mich auf die neue Saison.

Claudia
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Als allerletzter Anlass der Saison stand
der nationale Final der U13 Swiss Ju-
nior Challenge auf dem Plan. Noah und
Léon Mamié vom Tischtennisclub Wol-
lerau  hatten  sich  in  diesem  Zweier-
Mannschaftsturnier  für  unlizenzierte
Spieler in regionalen Vorrunden für den
Finaltag  der  12  besten  Teams qualifi-
ziert.  Zuerst  wurde  in  Dreiergruppen
gespielt, wobei in jeder Partie vier Ein-
zel  und ein  Doppel  ausgetragen  wur-

den.  Die  beiden  Wollerauer  starteten
mit  einem  lockeren  4:1  Sieg  gegen
Veyrier  (GE).  Das zweite  Spiel  gegen
Tenero  (TI)  hingegen  war  hart  um-
kämpft, schlussendlich konnten unsere
Spieler aber je ein Einzel und das ganz
wichtige Doppel zum Schlussstand 3:2
für  sich  entscheiden  und  somit  den
Gruppensieg holen!
Ab  dem  Viertelfinale  wurde  im  K.O.-
System nur noch so lange gespielt, bis
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eine  Mannschaft  drei  Siege  errungen
hatte  und  somit  als  Sieger  der  Be-
gegnung  feststand.  Die  Berner  Jungs
aus Münchenbuchsee hatten hier keine
Chance  gegen unsere  Schwyzer  Brü-
der und gingen chancenlos mit 3:0 un-
ter. Im Halbfinale standen dann die Lo-
kalmatadoren  aus  Villars-sur-Glâne
(FR)  gegenüber  und  in  diesem  Spiel
konnten für einmal die Wollerauer nicht
viel  ausrichten.  Léon gelang zwar  ein
Satzgewinn,  doch mehr lag in diesem
Spiel  nicht  drin:  0:3.  Nach  einer  län-
geren  Pause  musste  dann  noch  das
Spiel um den dritten Platz ausgetragen
werden. Schon arg von den Strapazen
der ersten 10 Matches gezeichnet mo-
bilisierten die Mamiés nochmals alle ih-
re  Kräfte  gegen  das  bereits  aus  den
Gruppenspielen bekannte Tenero. Wie-
derum hiess es nach den ersten beiden
Einzeln 1:1.  Das anschliessende Dop-
pel  stand  auf  Messers  Schneide  und
schien im vierten Satz schon beinahe
verloren, doch die Wollerauer kämpften
sich vorbildlich heran und drehten die
Angelegenheit  im  letzten  Moment
nochmals um und gewannen das Spiel
im  fünften  und  entscheidenden  Satz.
Für den dritten Schlussrang reichte nun
ein  Sieg  aus  den  letzten  beiden
Einzeln.  Als  erster  war  Noah  an  der

Reihe.  Das Spiel  gegen den Tessiner,
das  er  in  den  Gruppenspielen  noch
verloren  hatte  war  erneut  eine  ganz
knappe Angelegenheit und Noah geriet
mit 1:2 Sätzen in Rückstand. Doch jetzt
plötzlich  konnte  er  das  Spiel  seines
Gegners  sehr  gut  lesen  und  spielte
taktisch  genau  richtig,  so  dass  die
beiden  letzten  Sätze  des  Tages  zu
unseren  Gunsten  ausgingen  und  der
dritte Rang in der Tasche war!
Genau  zwei  Wochen  nach  Léons
Bronze-Medaille  an  der  Einzel-
Schweizermeisterschaft  der  unlizen-
zierten Tischtennisspieler darf sich der
TTC Wollerau also schon wieder über
eine bronzene Auszeichnung an einer
nationalen  Endrunde  freuen.  Der  Ver-
ein  gratuliert  seinen  beiden  erfolg-
reichen  Akteuren  ganz  herzlich  zur
grossartigen  Leistung!  Um  weiter
erfolgreich  bleiben zu  können braucht
der Tischtennisclub Wollerau weiterhin
ballbegeisterte  Kinder  für  sein
Nachwuchstraining.  Einfach  mal
reinschauen:  Montags  von  18.00  –
19.30  Uhr  in  der  MPS  Riedmatt  und
donnerstags  ebenfalls  von  18.00  –
19.30 Uhr, jedoch in der MGH Riedmatt
gleich nebenan.

Claudia
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Dieses  Jahr  qualifizierten  sich  gleich
drei Nachwuchsspieler des Tischtennis-
clubs Wollerau für das nationale Finale
der  unlizundefinedenzierten  Tischten-
nisspieler,  welches  am  vergangenen
Wochenende in Düdingen (FR) ausge-
tragen wurde. Noah Mamié musste in
der Kategorie der Ältesten (Knaben 1,
Jahrgänge 1996-1997) antreten, Lauro
Zanabria  in  der  mittleren  (Knaben  2,
Jahrgänge  1998-1998)  und  Léon  Ma-
mié bei den Kleinsten (Knaben 3, Jahr-
gänge 2000 und jünger). In den Grup-
penspielen  der  Vorrunde  zeigten  sich
Noah und Lauro von ihrer besten Seite
und gewannen jeweils  alle  ihre Grup-
penspiele locker und qualifizierten sich
somit  problemlos  für  die  Achtelfinals.

Einzig  Léon  musste  in  den  Grup-
penspielen  einen Taucher  hinnehmen.
Die Nervosität am ersten grossen Tur-
nier war deutlich sichtbar bei ihm und
so  musste  er  trotz  gutem  Spiel  eine
knappe 5-Satz-Niederlage  hinnehmen.
Die  Enttäuschung  war  aber  bald  ver-
gessen, da auch der zweite Gruppen-
rang  zur  Achtelfinalqualifikation  aus-
reichte. Von jetzt an wurde ein KO-Sys-
tem gespielt, d.h. wer verliert fliegt aus
dem  Turnier.  Als  erster  Wollerauer
musste  gleich  Léon  wieder  ran.  Ein
ebenbürtiger Gegner  aus dem Kanton
Thurgau machte ihm das Leben reich-
lich schwer, doch Léon begann mutiger
zu spielen,  was sich auszahlen sollte.
Diesmal konnte er den entscheidenden
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fünften  Satz  zu  seinen  Gunsten  ent-
scheiden und war am Schluss der Sie-
ger eines knappen Spiels. Lauro bekam
es in der ersten KO-Runde mit  einem
übermächtigen  Gegner  zu  tun  und
musste  sich  aus  dem  Turnier  verab-
schieden. Leider erging es Noah nicht
besser,  der  sich  die  Zähne an  einem
unkonventionell  spielenden  Aargauer
ausbiss. Er agierte zu passiv und ver-
liess  die  Platte  daher  ebenfalls  als
Verlierer.  Noch  während  Noahs  Spiel
musste  Léon  zu  seinem  Viertelfinale
antreten.  Den  kleinen  Basler  hatte  er
zu Beginn gut im Griff und gewann den
ersten Satz. Doch in den nächsten bei-
den Sätzen drehte dieser mächtig auf,
womit  Léon  schnell  mit  1:2  im Rück-
stand lag. Im vierten Satz gelang Léon
zunächst nicht viel  und er  schien den
Glauben an einen Sieg bereits zu ver-
lieren. Doch dann packte er nochmals

sein ganzes Können aus,  holte  Punkt
um Punkt auf und gewann diesen Satz
noch hauchdünn. Zum dritten Mal hin-
tereinander  musste  der  fünfte  Satz
über Sieg und Niederlage entscheiden.
Geprägt  von  vielen  langen  Ballwech-
seln  ging  dieser  Entscheidungssatz
erst noch in die Verlängerung, wo Léon
schliesslich einmal mehr sicherer spilte
als  sein  Gegner  und  das  Spiel  mit
14:12 für  sich entscheiden konnte! Im
Halbfinale  schliesslich stand er  einem
ganz stark aufspielenden Tessiner ge-
genüber,  gegen  welchen  er  kein  Re-
zept  mehr  finden  konnte.  Mit  der  ge-
wonnenen  Bronze-Medaille  konnte
Léon jedoch  mehr  als  zufrieden  sein.
Der TTC Wollerau gratuliert ganz herz-
lich zu diesem Meisterstück!

Claudia
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Meine Tischtenniskollegen und ich flie-
gen  nach  Shanghai!  Ich  stehe  am 1.
August um 03.00 Uhr auf, um 1 Stunde
später bei der Saalsporthalle abzufah-
ren.  Mit  PWs fahren wir  nach Milano.
Dort fliegen wir um 13.30 Uhr ab, um
11 langweilige Stunden zu fliegen!
Am 2. August landen wir in Shanghai.
Morgens um 7.30 Uhr (Shanghai ist 6 h
voraus) ist es schon 32 Grad auf dem
Flughafen.  Wir  werden  mit  dem  Car
zum  Hotel  gefahren,  essen  etwas
kleines „Zvieri“ und dann geht es schon
in  das  „Shanghai  Cao  Yanhua  Table
Tennis Training School“ für 2 Stunden
Training.  Abends  falle  ich  sehr  müde
ins Bett!
Unser  Trainingsablauf:  7.00  Uhr  auf-
stehen; 7.30 Uhr Frühstück; 3 Stunden
Training mit Chinesen aus dem Camp,
Mittagessen,  2  Stunden  Training,
Nachtessen,  1  Stunde  Laufen  und
21.30 Uhr Bettruhe. Ab 6jährig kommen
die  Chinesen  in  das  Camp,  wo  sie
schlafen,  trainieren  und  in  die  Schule
gehen.  Nach dem Eintritt  müssen die
Anfänger  ein  Jahr  lang  nur  Trocken-
übungen  machen  und  dürfen  keinen
Schläger in der Hand halten!!
Am ersten Ruhetag gehen wir mit der
chinesischen  Reiseleiterin  auf  den  3.
höchsten  Turm  der  Welt,  mit  dem
höchsten  Aussichtsplateau  der  Welt.
Der Turm ist 492 Meter hoch! Man fährt
100 Stockwerke mit dem Lift. Von dort
oben  kann  man  fast  ganz  Shanghai
sehen.  Auf  472  Metern  läuft  man  in
einem Glastunnel von einer zur ande-
ren Seite! Da muss ich meinen ganzen
Mut zusammennehmen, um noch run-
terschauen zu können. 
Wir besuchen anschliessend einen Chi-
nesischen Garten. Dort hat es auf fast

jedem  Haus  einen  Drachen.  Drachen
bedeuten für die Chinesen Glück. Zum
berühmten  Teehaus  führt  eine  Zick-
Zack-Brücke,  denn  die  Chinesen  sa-
gen,  „der  Geist  kann  nur  geradeaus
laufen!“
Ein grosses Ereignis ist der Besuch der
Expo in Shanghai. Mit dem Schweizer
Pass  oder  ID  können  wir  beim
Schweizer  Pavillon  den  VIP-Eingang
benützen!  So  fahren  wir  mit  dem
Schweizer  Bähnli  ohne  gross  anzu-
stehen! Aber ich muss sagen, dass mir
der  deutsche  Pavillon  am besten  ge-
fällt.
Die berühmte Einkaufsstrasse und den
Gip Market besuchen wir auch. Gerne
shoppe ich dort, feilsche um den Preis
und kaufe mir schöne Souveniers. Ich
bringe Fächer, T-Shirts, Tee und Stäb-
chen  nach  Hause.  Die  Strassen  und
Häuser  sind  fast  alle  beleuchtet;  das
gefällt mir sehr gut. Es hat auch mega
viel Verkehr; die Chinesen achten nicht
immer auf die Ampeln!
Am 6. August machen wir abends ein
Wettkampftraining  innerhalb  unserer
Gruppe.  Am  nächsten  Tag  steht  ein
Wettkampf  gegen  Shanghai  auf  dem
Programm.  Trotz  guter  Vorbereitung
verloren  wir  60   zu  4  Matches!  Die
Chinesen sind bei  langen Ballwechsel
besser;  sie  können  sich  bei  langen
Bällen besser konzentrieren. Sie freuen
sich auch viel länger über gewonnene
Bälle  (z.b.  tscho,  tschu  tschosei,  to
usw.)!
Leider  verletze  ich  mich  nach  dem
Wettkampf  beim  Fussballspielen  und
muss die letzten 3 Trainings ausfallen
lassen. So verpasse ich auch das Trai-
ning im allerbesten Trainingscenter von
Shanghai.  Nach  dem  Training  gehen
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wir in ein Restaurant essen und dürfen
dort  im  VIP-Raum  essen!  Für  uns
essen die Chinesen sehr unappetitlich.
Sie  lassen  Eierschalen,  Crevetten-
schwänze usw.  auf  dem Tisch liegen.
Die  Tische  sind  höher  als  bei  uns,
damit man den Reis nur „reinschaufeln“
kann!
Die zwei letzten Nächte verbringen wir
mit Besuch im Zimmer – Kakerlaken!
Am  letzten  Tag  dürfen  wir  mit  den
Grossen selber in die Stadt fahren und

gehen  an  den  People  Square.  So
verbringen wir die Wartezeit zum Abflug
um  01.30  Uhr  mit  Shoppen.  Es  wird
uns  auch  nach  6  Stunden  Einkaufen
nicht  langweilig! Umso langweiliger ist
der Flug wieder zurück; ich kann dieses
Mal  aber  7  Stunden  schlafen  und
verpasse zum Glück einmal das Essen!
Ich würde sofort wieder gehen!

Lars Posch

SHANGHAI – MEINE EINDRÜCKE UND ERLEBNISSE



Wie in  jedem Jahr  fand in  den Som-
merferien der  Ferienplausch statt.  Bei
diesem Anlass kann sich der Tischten-
nisclub Wollerau den Schüler  der Un-
terstufe aus der Region vorstellen.
Dieses Jahr fanden 20 Kinder den Weg
in die Turnhalle.
Zuerst  wurden  die  einzelnen  Schläge
eingespielt bevor dann die Regeln kurz
erläutert wurden.

Danach wurde zuerst  in  4er  Gruppen
gestartet. Die jeweils 1 sowie 2, 3, und
4  plazierte  jeder  Gruppe  haben  dann
die  einzelnen  Ränge  in  5er  Gruppen
ausgespielt.
Nach 3 Stunden waren alle müde und
die Ergebnisse standen fest:

1 Nick
2 Dominik
3 Philippe
4 Luca M.
5 Kyle
6 Reto
7 Sean

8 Ruedi
9 Nikola

10 Livio
11 Pascal
12 Timon
13 Joel R.
14 Sabrina

15 Marco
16 Fredi
17 Joel K.
18 Luca K.
19 Nicolai
20 Shane

René Ortner
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Als Einstieg in die neue Saison treffen wir uns
zum Minigolf  und lancieren  damit  auch gleich
wieder die Grand Slam Wertung. Es gilt daher,
dieses Ereignis auf keinen Fall  zu verschlafen
sondern  sich  folgende  Eckdaten  gleich  in  die
Agenda einzutragen:

Datum: Sa, 28. August 2010
Ort: Schönegg Wädenswil

Treffpunkt und -ort: Riedmatt Wollerau
13.30 Uhr

Für alle Langzeitplaner hier die weiteren Daten der Grand Slam Anlässe:
! Chlaus-Turnier: Sa, 4.12.2010
! Kegelabend:  Sa, 24.02.2011 (provisorisch)
! Clubmeisterschaft: Sa, 23.04.2011 
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Liebe Club Mitglieder

Ich hoffe, ihr hattet erholsame und schöne Sommerferien.

Nun steht die neue Saison vor der Türe.

Um euch eine super Vorbereitung zu ermöglichen und natürlich auch viele Spieler in
die Halle zu locken, werde ich ein geleitetes Training anbieten.

Hier die Facts:

Training: 
Das Training wird mit einfacheren Übungen für die Sicherheit beginnen.
Vor dem Start in die Saison werden natürlich auch Matchsituationen trainiert. 

Teilnehmer:
Das Training ist für alle Spieler. (Aktivspieler, Spieler ohne Lizenz,
Nachwuchsspieler) 

Zeiten:
Das Training findet jeweils von 19.45- 21.15 statt. Danach kann noch frei gespielt
werden 

Trainingstage:
26.8, 2.9, 16.9, 30.9, 14.9, 28.9, 11.11, 25.11, 9.12

Anmeldung:
Um das Training besser planen zu können, bitte ich euch, 48 Stunden vor dem
Training um einen Eintrag bei Doodle: http://www.doodle.com/uccg5nw6w36qe4ft
Oder per Mail: rene.ortner@sunrise.ch, oder Natel 076 330 34 81

Bei Fragen oder sonstigen Anliegen könnt ihr mich gerne kontaktieren.

Ich freue mich auf diesen Versuch und hoffe, möglichst viele von euch in der Halle
zu sehen.

TISCHTENNIS TRAINING FÜR
ERWACHSENE UND NACHWUCHSSPIELER



Zum  Grillabend  hatten  wir  um  18:00
Uhr am Freihweier  ob Wollerau abge-
macht  um  zu  bräteln.  Leider  sah  es
wettermässig  kurz  vor  sechs  plötzlich
kritisch aus und schon fing es auch zu
regnen  an.  Als  es  zu  fest  regnete
machte René Ortner,  unser Präsident,
den Vorschlag; zu ihm nach Hause zu
fahren um dort  zu grillieren.  Wir  nah-
men an und fuhren nach Baar. In Re-
nés Wohnung machten wir es uns ge-
mütlich. Während das Essen vorberei-
tet wurde, spielten Léon und ich Tisch-
tennis  auf  einem Mini-Tischtennistisch
von René. Das hat viel Spass gemacht.
Wir  spielten  bis  es  Würste  und  ver-

schiedene  Salate  gab.  Die  Würste
waren vorzüglich.
Beim  Essen  anwesend  waren  René,
Kari, Wolfgang, André, Léon,  Giuliano,
Gabi, Claudia, Christian, Berta und ich.
Nach  dem  Essen  und  dem  feinen
Dessert (selbstgemachte Brownies und
Schokoladenkuchen) schauten wir das
WM-Spiel  Spanien-Paraguay,  in  dem
Spanien 1:0 gewann. André, Léon und
ich fuhren als erste wieder nach Hause.
Die  anderen  blieben noch länger  und
hatten  es  während  dem  Fussballspiel
sicher gemütlich.

Noah Mamié

GRILLABEND



TISCHTENNISCLUB WOLLERAU

www.ttc-wollerau.ch Postfach 603       8832 Wollerau

Tischtennis Plauschturnier

Wann: Samstag, 11. Dezember 2010
12:30 Uhr Hallenöffnung
13:00 Uhr Anmeldeschluss
13:30 Uhr Spielbeginn

Wo: Turnhalle Riedmatt, Wollerau
Wer: Alle, die weder in der laufenden noch in der vergangenen Saison einen

Spielerpass des STTV gelöst haben.

Kategorien: Damen, Herren, Jugendliche (Jahrgang 1994 bis 1997) und

Schüler (Jahrgang 1998 und jünger). 

Kategorien mit weniger als 6 Teilnehmern werden nicht durchgeführt.

Anmeldung: Direkt in der Halle

Kosten: Fr. 10.- pro Person

Kontaktperson: René Ortner, rene.ortner@sunrise.ch oder 076 330 34 81

Attraktive Preise



TISCHTENNIS CLUB WOLLERAU
www.ttc-wollerau.ch Postfach 603 8832 Wollerau

Terminkalender Saison 2010/2011

Wann? Was? Wo?

3. Juli 2010 Grillfest Freiweiher
31. - 5. Juli/August Trainingslager Ailingen (Deutschland)
28. August Minigolfturnier Wädenswil
04. Dezember Samichlausturnier Turnhalle MGH Riedmatt
11. Dezember Plauschturnier Turnhalle MPSRiedmatt
12. Dezember Höfner-Cup Turnhalle MPS Riedmatt
5./6. Februar 2011 Skiweekend noch offen
24. Februar (prov.) Kegelabend Restaurant Rössli, Pfäffikon
23. April Clubmeisterschaft Turnhalle MGH Riedmatt
11./12. Juni Turnier Mulhouse (Frankreich)
4. Juni Generalversammlung Restaurant Seefeld, Pfäffikon

Schulferien
Letzter Erster
Schultag Schultag

Sommerferien: Fr, 09.07.2010 Mo, 16.08.2010 Halle zu (MPS Riedmatt +
MGH)
Herbstferien: Fr, 01.10.2010 Mo, 18.10 2010 Halle zu (MPS Riedmatt)
Weihnachten: Do, 23.12.2010 Mo, 10.01.2011
Sportferien: Fr, 25.02.2011 Mo, 14.03.2011
Frühlingsferien: Fr, 29.04.2011 Mo, 16.05.2011 letzte Woche Halle zu
Sommerferien: Fr, 08.07.2011 Di, 16.08.2011 Halle zu

Halle zu
Montag, 01. November 2010 Allerheiligen
Montag, 07. März 2011 Fasnachtsmontag (nur kein Nachwuchs-
Training)
Montag, 25. April 2011 Ostermontag
Donnerstag, 02. Juni 2011 Auffahrt
Montag, 13. Juni 2011 Pfingstmontag
Donnerstag, 23. Juni 2011 Fronleichnam



Name Vorname Strasse PLZ Ort Telefon Mobile
Alig Denis Seestrasse 218 8806 Bäch 044 786 20 44
Arcuri Giuliano Sonnenweg 5 8807 Freienbach
Auf der Maur André Bahnhofstrasse 24 8832 Wollerau 044 784 43 88 076 321 43 88
Auf der Maur Jan Leutschenstr. 43 8807 Freienbach 055 410 74 35 076 2475666
Bachmann Michael Erlenstr. 139 8832 Wollerau 044 784 08 23
Badolato Sacha Sternenwiese 17 8854 Galgenen 055 440 68 01 079 697 71 14
Barac Filip Neugüetli 15 8806 Bäch 079 382 12 15
Bären Restaurant Dorfplatz 2 8832 Wollerau
Baumann Daniel Bubental 12 8852 Altendorf 043 534 62 48 079 327 33 44
Beeler Matthias Hauptstrasse 75 4147 Aesch BL 078 677 15 70
Born Christian Eichplatz 36 8854 Galgenen 055 462 35 40 079 226 56 56
Brisacher Dylan Schwyzerstrasse 66a 8832 Wollerau 044 687 74 77 079 345 62 42
Bürgi Patrick Weinbergstr. 9 8807 Freienbach Mail 24.06.10
Bürgi Rafael Bachtelstrasse 43 8808 Pfäffikon SZ
Dal Moro Eric Im Heuerli 12 8841 Gross 079 559 05 74
Derungs Sepp Roosweidstrasse 6 8832 Wollerau 044 784 63 75
Diener Mathias Schnabelweg 51 8832 Wilen 044 784 33 06
Fink Udo Nördlingerhof 1c 8854 Galgenen 055 440 70 43
Gächter Elischa, Noe Allmigstrasse 9 8849 Alpthal 055 422 03 90
Ghisleni Carmen Frohburgstrasse 305 8057 Zürich
Gijseman Robert Runggelmatt 15 8832 Wollerau 043 888 04 16
Haldemann Peter Riedweg 8 8832 Wollerau
Hasler Gabi Sonnenweg 5 8807 Freienbach 055 410 23 61
Helfer Sandro Sunnestrahl 7 8834 Schindellegi 044 785 00 23
Hess Claudia, Matthias Jonentalstr. 18 8910 Affoltern a/A 043 537 50 88 076 527 64 09
Hirzel Brigitte Krämermatt 1 6330 Cham 041 780 00 29
Huber Peter Breitenstrasse 12 8805 Richterswil 044 786 19 03
Jäggi Urs Haslenstrasse 31 8832 Wilen b. Wollerau 044 784 64 70 078 853 30 27
Keist Fabian Sihleggstr. 45 8834 Schindellegi 044 784 73 38
Keller Daniel 55 Grace Rd Tauranga NZ
Keller Ernst Wilenstrasse 203 8832 Wilen 044 784 69 49
Keller Heinz Rietgutschstrasse 19 8832 Wollerau 044 785 00 74
Kirst Jani Seestrasse 121b 8806 Bäch 043 888 90 54
Klaus René Feldstrasse 4 8853 Lachen 079 417 05 34
Klinger Berit Fischmarktplatz 3 8640 Rapperswil 055 210 67 24 079 405 19 16
Kopp Peter / Jonas Schwyzerstr. 48 8832 Wollerau 044 784 95 55
Kora Karl St. Gallerstr. 32b 8856 Tuggen 076 737 90 70
Kora Sandor Eulenweg 27 8832 Wilen 044 784 69 10
Kümin Jonas Junkerweg 47a 8832 Wollerau
Küttel Martin Erlenmatt 13 8807 Freienbach
Küttel Stefan Sonnenpark 4d 8808 Pfäffikon 076 331 52 32
Lenz Christian Hermannsweidstrasse 27 8832 Wollerau 044 586 99 15 078 666 12 15
Loosli Margrit, Peter Kirchmatt 4 8832 Wollerau 044 784 44 88
Mamié Léon, Noah Hinterwacht 17 8807 Freienbach 055 535 00 97 079 710 89 29
Merk Mike, Sasha Roosstr. 47 8832 Wollerau 044 784 53 39
Monn Marcel Tannrietlistrasse 40 8166 Niederweningen
Müller Gian Kantonsstr. 153 8807 Freienbach 055 410 42 80
Oehrli Deborah, Sabrina Grossmatt 8 8910 Affoltern am Albis 044 761 94 67
Ortner Christian Alte Wollerauerstrasse 37 8832 Wollerau 044 784 58 81
Ortner René Obermühle 15 6340 Baar 041 535 68 17 076 330 34 81
Ortner Simone Glärnischstrasse 2A 8820 Wädenswil
Paulus Tom Im Schilt 9 8807 Freienbach 043 540 14 40 076 396 74 25
Posch Lars Roosstrasse 63 8832 Wollerau 055 410 34 20
Probst Wolfgang Im Seeblick 11 8825 Hütten 044 788 19 79
Reust-Höfliger Brigitte Weinbergstrasse 43 8604 Volketswil 044 997 21 21
Rogenmoser Ian Staldenbachstr. 24 8808 Pfäffikon 055 410 58 20 078 897 03 97
Rosner Daniel Sonnenpark 28 8808 Pfäffikon SZ 079 233 00 11
Scascighini Andrea Rietbrunnen 77 8808 Pfäffikon
Schnellmann Helmuth Seidenstrasse 6 8853 Lachen 079 691 71 26
Senn Stefan Nördlingerhof 6a 8854 Galgenen 055 460 21 60
Siegenthaler Bruno Poststrasse 5 8634 Hombrechtikon 079 443 07 09
Spöttling Ben Im Höfli 13 8832 Wollerau 043 536 90 20
Steiner Sebastian Blumenstr. 12 8820 Wädenswil 043 534 99 82
Studer Tobias Stoffelweg 16 8820 Wädenswil 079 288 75 38
Vetter Fabian, Manuel Strählgasse 17 8832 Wollerau 044 725 94 00
Vogt Luca Seestrasse 140 8806 Bach 043 810 20 93 079 523 30 33
Vonrüti Heini Altenbachstrasse 1 8832 Wollerau 044 784 36 33
Vuong Shun Pascal Birchweidstr. 2 8808 Pfäffikon 055 410 3649 077 439 3638
Weber Liliane Roosstrasse 35 8832 Wollerau
Wermelinger Beat Seeblick 4 8832 Wollerau
Wermelinger Fabian Gernstrasse 1 8311 Brütten 078 759 07 71
Zanabria Lauro Zeughausstr. 33 8854 Galgenen 055 410 57 14 076 442 34 36
Zellweger Nicole Helsenlooweg 5 8038 Zürich 044 481 82 90

Adressliste




